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A K T U E L L E  

N E W S  

• Derby gegen 

Schleedorf: 

08.05. um 

19:00 Uhr 

• Remis gegen 

die Anif 1b 

• Serie gerissen: 

Erste Pleite-

nach acht Spie-

len ohne Nie-

derlage 

• U 12 gewinnt 

gegen Anthe-

ring 

• Schober-

Brüder erziel-

ten bisher 207 

Tore in 240 

Spielen 

Nächstes Heimspiel: Derby gegen Schleedorf 

Am kommenden Freitag, den 

08.05.2015 um 19:00 Uhr 

empfängt die Kampfmann-

schaft den Nachbarn aus 

Schleedorf zum Derby. Die letz-

ten drei Duelle verliefen alle-

samt sehr torreich, waren doch 

19 Tore zu bewundern (Schintt: 

6,3 Tore / Spiel). In allen drei 

Spielen gewann jeweils die 

Gastmannschaft. Wir hoffen, 

dass diese Serie nun durchbro-

chen wird und die Heimmann-

schaft drei Punkte einfährt.  

Schleedorf kämpft nach re-

spektablen Ergebnissen der 

letzten Spielzeiten heuer ge-

gen den Abstieg und liegt 

derzeit auf dem vorletzten 

Tabellenplatz. Unsere Mann-

schaft hingegen spielte bisher 

eine gute Rückrunde, kassier-

te jedoch letzte Woche gegen 

Tabellenführer Siezenheim die 

erste Niederlage nach 8 unge-

schlagenen Partien en suite und 

befindet sich im gesicherten 

Mittelfeld auf dem 8. Tabellen-

platz. Nichtsdestotrotz haben 

Derbys eigene Gesetze und es 

kann ein packendes Match er-

wartet werden. Die Mann-

schaft freut sich auf lautstar-

ke Unterstützung der 

Köstendorfer Fangemeinde 

im Derby gegen Schleedorf! 

Ist einer der Schober-Brüder in 

der Startaufstellung, so sind 

Tore garantiert. Der ältere der 

beiden - Schober Hans - kann 

eine unglaubliche Torquote 

von 114 Treffer in 130 Spielen 

vorweisen. Bernhard steht ihm 

im nichts nach, erzielte er 

doch sagenhafte 93 Tore in 

110 Spielen für die Reserve. 

Dass er es auch in der 

„Ersten“ treffen kann bewies 

er im Spiel gegen Anif 1b. 

Die Tormaschinerie der beiden Schober-Brüder  
Bild: C. Mayr 

Bild: C. Mayr 

Im letzten Derby 

musste Schlee-

d o r f - G o a l i e 

Nussbaumer drei 

Mal hinter sich 

greifen. End-

stand: 3:2. 

Nach einem 

Kreuzbandr iss 

steht D. Cokic 

im Derby dieses 

mal nicht zur 

Verfügung. 

Bild: C. Mayr 
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„Der Ball schien 

einfach nicht ins 

Tor zu  wollen.“ 

Inside Story Headline 

 
  

Raiffeisenbank 

Köstendorf-Neumarkt-Schleedorf 

 

Tabellen 2013/14 2. Mannschaft 1. Mannschaft 
Pl.  Mannschaft  Sp  S  U  N  Tore  Diff  Pkt  

1 USK Gneis 19 12 2 5 50:32 18 38 

2 USK St. Koloman 19 12 2 5 44:28 16 38 

3 UFV Thalgau 18 11 4 3 49:23 26 37 

4 USV Plainfeld 17 10 3 4 68:22 46 33 

5 SK Strobl 17 9 5 3 48:28 20 32 

6 SV Nußdorf/H. 19 9 3 7 55:43 12 30 

7 SG Anif 19 7 3 9 48:39 9 24 

8 UFC Siezenheim 17 5 7 5 43:33 10 22 

9 USV Köstendorf 19 7 1 11 43:57 -14 22 

10 HSV Wals 19 6 3 10 37:55 -18 21 

11 USK Obertrum 19 4 6 9 37:53 -16 18 

12 USK Hof 17 2 2 13 25:77 -52 8 

13 USV Schleedorf  17 1 5 11 15:72 -57 8 

         

Pl.  Mannschaft  Sp  S  U  N  Tore  Diff  Pkt  

1 UFC Siezenheim 21 13 4 4 45:20 25 43 

2 UFV Thalgau 21 10 9 2 42:32 10 39 

3 USK Gneis 20 11 5 4 44:31 13 38 

4 USK St. Koloman 21 10 4 7 48:35 13 34 

5 SK Strobl 20 9 6 5 47:31 16 33 

6 HSV Wals 20 10 1 9 59:49 10 31 

7 USK Obertrum 21 9 3 9 39:45 -6 30 

8 USV Köstendorf 21 7 7 7 37:34 3 28 

9 SV Seekirchen 1b 21 6 6 9 29:40 -11 24 

10 USV Plainfeld 21 7 2 12 44:46 -2 23 

11 SV Nußdorf/H. 21 6 4 11 36:50 -14 22 

12 USK Hof 21 6 4 10 30:48 -18 22 

13 USV Schleedorf 20 4 4 11 27:44 -17 16 

14 SG Anif 19 3 7 11 27:49 -22 16 

Quelle: www.sfv.at 

A. Jovicic - Der Mittel-

feldmotor erzielte per 

Elfmeter kurz vor 

Schluss das 2:2, hatte 

aber bei einem Latten-

knaller Pech. 
sultierte aus einer Herein-

gabe, die Abwehrchef 

Christian Zechmann an der 

Toroutlinie nicht unterbin-

den konnte (27. Minute). 

Dann hatte unsere Mann-

schaft kein Glück. Ein Jovi-

cic-Weitschuss knallte an 

die Latte (33.) und ein 

Flachschuss von Auinger, 

den ein Gegenspieler noch 

abgefälscht hatte, ging an 

die Stange (42.), ein Schuss 

Schobers über das Tor 

(44.). Mit Beginn der zwei-

ten Hälfte ersetzte Ewle 

Lesiak. Köstendorf hatte 

nun zu Beginn Probleme: 

Stellungsfehler und Fehler 

im Spielaufbau. Nach ei-

nem Ballverlust in der Vor-

wärtsbewegung brachte 

unsere Defensive den Ball 

nicht weit genug nach vorn 

und Anif nutzte einen 

Schuss zum 2:1 (55.) – und 

Unsere Mannschaft begann 

gut. Aleks Jovicic sorgte für 

einen ersten Warnschuss (3. 

Minute). Noch gefährlicher 

aber waren die Gäste, die in 

der 14. Minute nach einem 

von Tormann Sascha Orzek 

abgewehrten Ball im Nach-

schuss das Lattenkreuz tra-

fen. Das Führungstor fiel 

auf der anderen Seite: Felix 

Auinger spielte rechts hin-

aus auf Kapitän Markus 

Wieder. Dessen Schuss pa-

rierte der Tormann und 

Bernhard Schober staubte 

ab (17. Minute). Es ist das 

erste Meisterschaftstor 

Schobers in der Kampf-

mannschaft. Anif wurde in 

der Folge einige Male ge-

fährlich. Unsere kurzzeitig 

zu weit vorn stehende Ab-

wehr geriet manchmal ge-

fährlich in Unterzahl. Der 

Ausgleich des Gegners re-

war in dieser Phase spiele-

risch etwas besser. In der 

letzten halben Stunde war 

die Heimmannschaft klar 

überlegen, aber der Ball 

schien einfach nicht ins Tor 

zu wollen. Einen schönen 

Kopfball Ewles nach Wieder

-Flanke holte der Torhüter 

aus dem Kreuzeck. Daut 

Mehmedoski ging ins Mit-

telfeld und sorgte mit ei-

nem Stangenschuss für Ge-

fahr. Anif geriet immer 

mehr unter Druck, kam nur 

gelegentlich zu Kontern 

und stoppte einen der rol-

lenden Köstendorfer Angrif-

fe mit einem Handspiel im 

Strafraum. Den Elfmeter 

verwertete Jovicic sicher 

zum 2:2 (88.). Nun mussten 

die Gäste riskieren, stellten 

auf Dreierkette um. Es blieb 

jedoch beim 2:2. Bericht: T. 

Auinger 

Spannung pur - Und wieder ein Unentschieden 

Bild: C. Mayr 

Freitag, 08.05.2015  
 

1. Mannschaft: 19:00 Uhr 
2. Mannschaft: spielfrei 



Inside Story Headline 

P A G E  3  A U S G A B E  1 1 ,  

0 4 . 0 5 . 2 0 1 5  

 

 

U12 - Kantersieg auswärts gegen Anthering  

Auch wenn David in dem 

Spiel die meiste Zeit wenig 

zu tun hatte, so konnte er 

seine Stärke dennoch be-

weisen, als in der 50. Mi-

nute einmal ein Gegenspie-

ler alleine auf Ihn zuge-

rannt kam, war er hoch-

konzentriert und wehrte 

den Schuss bravourös ab! 

Gratulation an die ganze 

Mannschaft, die sehr kom-

pakt aufgetreten ist und 

das Spiel nie aus der Hand 

gegeben hat.  

Bericht: J. Erhard 

Fotos: D. Bogensperger 

ten Standardsituationen, 

vor allem beim Schießen 

von Ecken, umgesetzt wur-

den. In der ersten Hälfte 

wurde aus fast jeder Situa-

tion in der Nähe des Straf-

raumes ein Schuss abgege-

ben und so ging es mit 0:5 

in die Pause. Die Überle-

genheit hat dann in Hälfte 

2 etwas gelitten, da der 

Schiedsrichter nicht immer 

die richtige Entscheidung 

getroffen hat und sich so 

einiger Unmut breit mach-

te. Dennoch erhöhten wir 

mit einigen tollen Spielzü-

gen um 4 Tore auf 0:9.   

Von Beginn an hielten wir 

unseren Gegner in dessen 

eigenen Hälfte fest und erziel-

ten bereits in Minute 3 das 

erste Tor! Begeistert konnten 

wir Trainer sehen, wie die im 

Training letzte Woche trainier-

Beim U10 Turnier in Scheffau sind 

wir leider mit einer dezimierter 

Mannschaft angereist. Unsere Kin-

der zeigten teilweise gute Spielzü-

ge doch die anderen Mannschaf-

ten waren aber um einen Tick bes-

ser. Mit einigen Toren konnten wir 

kleine Erfolge erzielen jedoch einen 

Sieg war uns nicht vergönnt.  

Einen Sieg konnten wir dennoch 

verbuchen, und zwar hatten wir 

den besten Tormann/frau des Tur-

niers, mit Valerie Hager (Bild), in 

unseren eigenen Reihen.  

Angesichts der zehn Mannschaften 

die teilgenommen haben ist das 

wirklich eine Top Leistung die Vale-

rie an diesen Tag bot. Somit sind 

U 10 - 1. Lammertal-Arena-Cup 

Unsere zwei U12-Mannschaften, die zusam-

men mit Naumarkt und Schleedorf als Spielge-

meinschaft antreten tragen ihre nächsten Spie-

le in Köstendorf aus. Die U12 II (Foto) trifft am 

15. Mai um 18:00 Uhr auf den UFV Thalgau. 

Ihre Altersgenossen der U 12 I treffen einen 

Tag darauf (Samstag, 16. Mai) um 10:30 Uhr 

auf die Spielgemeinschaft Flachgau Nord. Die 

Mannschaften freuen sich auf zahlreiche Fan-

unterstützung aus Köstendorf. 

wir gut vorbereitet und freuen uns 

auf das erste offizielle Turnier des 

SFV. 
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IMMPRESSUM  
Herausgeber: USV Köstendorf, 
Auflage: 850 Stück 
Erscheint 14–tägig zu den Heim-
spielen des USV Köstendorf als 
Postwurf, sowie bei den Heim-
spielen zur freien Entnahme. 
In Farbe unter: 
usv.koestendorf.net 

fb.com/USV.Koestendorf  
Inhalt: Sanel Kesetovic, Christian 
Beitschek und Nachwuchstrainer. 

Freistoß von Martin Stru-

ber der Anschlusstreffer 

durch Mario Fries, der den 

a bge p r a l l t e n  S c hus s 

v o n  S e b a s t i a n 

Vogl verwertete. Zu diesem 

Zeitpunkt stand es 1:7. Dann 

tat sich einige Zeit lang 

nichts, wir hatten das Spiel 

mehr oder weniger unter 

Kontrolle. Natürlich war 

längst alles entschieden. In 

der 73. Minute besserte 

Hans Schober das Ergebnis 

noch auf 2:7 auf. 

Reserve verliert gegen Anif 
Den Matchball für das große Derby gegen unsere Nach-

barn aus Schleedorf wird von Jakob Vogl, Johann Wieder, 

Josef Buttenhauser und Georg Wintersteller zur Verfü-

gung gestellt. Vielen Dank für Spende. Wir hoffen, dass 

der Matchball unserer Mannschaft Glück und somit drei 

Punkte im Derby einbringt. 

Matchballsponsoren  

SL-BAU e.U. 

Baumeisterunternehmen 

aus Salzburg 

Baukomplettservice und 

Fliesenlegerarbeiten 

Röcklbrunnstraße 2-4, 5020 Salzburg - www.sl-bau.at 

der Pause die Heimmann-

schaft.  Dieser Schlüsselsze-

ne vor dem Pausenpfiff 

folgte nach Wiederbeginn 

eine weitere, fast schon 

spielentscheidende Situati-

on in der 50. Minute. Eine 

heftige Schiedsrichterkritik 

aus unserem Abwehrzent-

rum führte zu einem indi-

rekten Freistoß aus guter 

Position. Die Siezenheimer 

nahmen diese Möglichkeit 

dankend an und nutzten 

die Standardsituation ge-

konnt zum 2:1.  In der letz-

ten Viertelstunde kam Sie-

zenheim vier Mal sehr ge-

fährlich vor unser Tor, zwei 

dieser Chancen nutzten die 

starken Angreifer zu Tref-

fern (82., 92.). Trotzdem wäre 

mit der kämpferisch und läu-

ferisch guten Leistung noch 

ein Unentschieden möglich 

gewesen. Bernhard Schober 

( 8 3 . )  u n d  K ü b l e r 

(Lattenschuss, 90.) sowie 

Aleks Jovicic im Nachschuss 

hatten kein Glück.  

Bericht: T. Auinger 

Eine gute Halbzeit reichte nicht gegen den Tabellenführer 

Ledl (7. Minute). Es folgten 

einige gute, schnelle Angrif-

fe. Zu unserer 1:0-Führung 

führte aber ein Weitschuss 

von Christian Zechmann 

vom Mittelkreis, bei dem 

der gegnerische Torhüter 

alles andere als glücklich 

aussah. Nach 32 Minuten 

musste Ledl wegen einer 

Verletzung an der Leiste 

ausgetauscht werden. Eric 

Ewle ersetzte ihn. Eine gute 

Konterchance konnte unser 

Stürmerduo Schober/Kübler 

nicht nutzen (34.). In der 

40. Minute kam Köstendorf 

zwei Mal durch Kübler und 

Felix Auinger gefährlich vors 

Tor der Siezenheimer. Ju-

beln konnte aber kurz vor 

Eine 1:4-Niederlage musste 

unsere Erste im Auswärts-

spiel gegen den Tabellen-

führer UFC Siezenheim ein-

stecken. Das Spiel verlief 

nicht so eindeutig, wie 

das Ergebnis aussieht. Es 

w ä r e  f ü r  d e n 

USV Köstendorf mehr drin 

gewesen. Die Siezenheimer 

begannen mit hohem Tem-

po, machten vor allem über 

die Seiten Druck. Aber 

schon nach wenigen Minu-

ten übernahm unsere 

Mannschaft das Komman-

do. Wir zeigten sehr gute 

Kombinationen. Die erste 

Chance hatte Kübler mit 

einem Kopfball nach Vorar-

beit von Hamminger und 

Zur Halbzeit war unsere Re-

serve gegen Anif bereits 0:6 

in Rückstand. Ratlosigkeit 

machte sich breit und der 

Trainer verlangte in seiner 

Pausenpredigt klarerweise 

Besserung. Anif schaltete 

nach 6 Toren in Hälfte 1 ei-

nen Gang zurück und so 

hatten wir die Partie im 

zweiten Durchgang besser 

unter Kontrolle und konnten 

uns sogar Torchancen erspie-

len. So gelang uns in Minute 

57 nach einem herrlichen 

Bild: S. Cokic 


